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La Paz
macht sie wild

Unverfälscht wild. Aber doch aromatisch leicht. Das sind
Wilde Cigarillos von La Paz. Die ein Büschel am Brandende
freilassen, das ein Stück wilder Natur nach aussen kehrt. Weil sie
zeigen dürfen, dass sie aus einer Mischung dutzender, nur reinster

Tabake gemacht sind. Und deshalb keine künstliche «Ge-
schmacksaufbesserung» nötig haben.

Sorgsam mélangiert und liebevoll mit kostbareriDg
umhüllt. Ehrlich eben.

Wilde Cigarillos von La Paz.
Ehrlichkeitshalber.

Cigarros Autentico«.
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Die klassischste Form von sportlichem
Understatement: Der AUDI 90 quattro 20V
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Wenn für Sie Fahrvergnügen und Sportlichkeit eine diskussionslose Selbstverständlichkeit

und Ihnen bei einem Auto die inneren Werte wichtiger als stylistische

Extravaganzen sind:

Mit dem Audi 90 quattro 20 V entscheiden Sie sich für ein wohl einzigartiges Automobil,
das sich auf den ersten Blick lediglich durch ein paar Chrombuchstaben am Heck von der

erfolgreichen Audi 90-Reihe unterscheidet, Ihnen aber an sportlicher Audi-Technologie

ganz einfach alles bietet, was Audi in den letzten Jahren so erfolgreich gemacht hat:

Die sprichwörtliche Sportlichkeit der leistungsstarken 20-Ventil-Technik, den

hochperfektionierten, permanenten quattro-Allradantrieb (der seine Überlegenheit 1989 auch

im amerikanischen IMSA/GTO-Championat aufs neue bewiesen hat), ABS und

selbstverständlich alle Audi-Qualitäten wie «procon-ten», das weltexklusive Aufprall-Sicherheits-System

von Audi, die vollverzinkte Karosserie und die perfekte und aufwendige

Verarbeitung.

Alles zusammen kompakt und zeitlos verpackt. In einer überzeugenden Form, die aber

bei weitem nicht alles verrät, was in ihr steckt!

Audi 90 Sportlichkeit à la

Carte Die 4turige 5-Zylinder-
Modellreihe mit ausser-
gewöhnlichem Langstrecken-
komfort dank 2.6 m2 Sitzraumfläche

und 1901 mm Komfort-
mass Entweder als 2.0I/85
kW/115 PS. als 2.31/100 kW/
136 PS oder 2.31/125 kW/170
PS mit 20 Ventilen und ABS
Auf Wunsch Die 136 PS-
und 170 PS-Modelle als quattro

mit senenmässigem ABS
oder bei Rontantrieb mit
Getriebeautomatik 10-Jahres-
Garantie gegen Durchrostung
der Karosserie 3-Jahres-
Lack-Garantie 36-Monate-
Mobilitatsversicherung Und
Vorteilhaftes AMAG-Leasingl

Vorsprung
durch Technik.

t©J AMAG. IMPORTEUR VON VW UND AUDI. 5116 SCHINZNACH BAD. UND DIE 600 V AG-PARTNER WÜNSCHEN GUTE PROBEFAHRTl
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Ir^ie Geotextilien. Aber das müssen sie auch gar nicht, denn sie dienen
zum Armieren, Bewehren, Filtern, Entwässern, Trennen beim Erd- und Wasserbau.
Dank ihrer gewebten Struktur können sie eine ungleichmässige Belastung von
Strassen auffangen, absickerndes Wasser filtern und somit Drainageleitungen
vor Verstopfungen bewahren, Uferböschungen und Bahntrassees festigen,
Küstenschutzanlagen vor dem Aushöhlen durch Strömung und Wellenschlag
bewahren und vieles andere mehr. Dass es zur Herstellung solcher Gewebe
Projektil-Webmaschinen braucht, versteht sich von selbst. Und dass unser
Unternehmensbereich Sulzer Rüti diese Maschinen liefert auch.

In irgendeiner Form können wir auch Ihnen nützlich sein - ob mit unserer
Forschungstätigkeit, unseren Produkten, unseren Installationen oder unseren
Arbeitsplätzen. Gebrüder Sulzer Aktiengesellschaft, 8401 Winterthur.

SULZER
Wir dienen vielen. Mit vielem.
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